
Leistungsberechtigte, denen in der Zeit vom 

24.02.2022 bis vor dem 01.06.2022

die Fiktionsbescheinigung ausgestellt wurde:

Leistungsberechtigte, denen ab dem 01.06.2022 

die Fiktionsbescheinigung der Ausländerbehörde

ausgestellt wurde:

Benötigt werden:

 Antragstellung SGB II mittels (Kurz)-antrag  Antragstellung SGB II mittels (Kurz)-antrag
Ausnahme: Antragsfiktion nach § 74 Abs. 5 SGB II:

der Antrag auf Leistungen nach dem SGB II gilt ab dem 01.06.2022 

bereits mit dem Antrag auf Leistungen nach dem AsylbLG als 

(fiktiv) gestellt. Diese Regelung endet am 31.08.2022.

 Fiktionsbescheinigung der Ausländerbehörde  
Voraussetzungen:

• Anmeldung beim Einwohnermeldeamt

• Antragstellung auf Ausstellung einer Aufenthaltserlaubnis

nach § 24 Abs. 1 Aufenthaltsgesetz bei der

Ausländerbehörde

 Fiktionsbescheinigung der Ausländerbehörde  
Voraussetzungen:
• Anmeldung beim Einwohnermeldeamt

• Antragstellung auf Ausstellung einer Aufenthaltserlaubnis nach §

24 Abs. 1 Aufenthaltsgesetz bei der  Ausländerbehörde

• erkennungsdienstliche Behandlung/Registrierung

Fiktionsbescheinigung kann durch die Ausländerbehörde ohne

erkennungsdienstliche Behandlung / Registrierung 

ausgestellt werden

Fiktionsbescheinigung kann durch die Ausländerbehörde

ausschließlich mit ID Behandlung / Registrierung ausgestellt werden
bis zur Ausstellung der Fiktionsbescheinigung 

Verbleib im AsylbLG   

Anspruch auf Leistungen nach dem SGB II ab 

dem 01.06.2022 bzw. Ausstellung der 

Fiktionsbescheinigung (sofern später)

bis zum Ablauf des Monats, in dem die 

Fiktionsbescheinigung ausgestellt wird, Verbleib 

im AsylbLG

Anspruch auf Leistungen nach dem  SGB II 

ab dem 1. des Monats, der auf die 

Ausstellung der Fiktionsbescheinigung folgt

Übergang ukrainischer Geflüchteter vom AsylbLG ins SGB II 

Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) Sozialgesetzbuch (SGB) Zweites Buch (II)

Benötigt werden:


